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Ein Höhepunkt ganz zum Schluss des Amtsjahrs: Der Grosse Rat genehmigt die kantonale Steuerreform.

So viel Energie wie zu Beginn
B Aldo Fllena

Ende Jahr wird Georges Godel sein Amt als Staatsratspräsident abgeben. Er zeigt sich weiterhin voller
Tatendrang. Beflügelt hat ihn der Erfolg bei der Steuerreform, aber auch die Digitalisierung.
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Urs Haenni
FREIBURG «Ich beende mein
Amtsjahr mit gleich viel, wenn
nicht sogar mit mehr Energie,
als ich es angetreten habe.»
Dies sagte Georges Godel (CVP)
gestern an einer Medienkonfe-
renz, in der er Bilanz über sein
Jahr als Präsident der Freibur-
ger Regierung zog. «Es war ein
reich befrachtetes Jahr, in dem
der Staatsrat viele wichtige
Dossiers zum Abschluss ge-
bracht hat.»

Ein später Höhepunkt aus
seiner persönlichen Sicht als
Finanzdirektor war die Geneh-
migung der kantonalen Steuer-
reform letzte Woche durch das
Kantonsparlament. «Es war ein
wichtiges Dossier, vielleicht
das wichtigste überhaupt der
Legislatur», sagte er. «Es ist ein
schöner Etappenerfolg für die
Regierung, der uns mit einem
gewissen Stolz erfüllt. Drei
Jahre Arbeit stecken dahinter
und verschiedene Direktionen
waren daran beteiligt. Schliess-
lich ist es das Resultat einer
eingeschworenen Regierung.
Nur so geht es.»

Trotz des Jas zur Steuerre-
form mahnt Godel: «Der Pro-
zess ist noch nicht beendet.»
Die Bevölkerung werde in der
einen oder anderen Form zur
Steuerreform noch Stellung
nehmen. Davor sei ihm aber
nicht mehr bange, da jetzt
eine mehrheitsfähige Varian-
te vorliege.

Aus dem Regierungspro-

gramm für die gesamte Legis-
latur hat gemäss Godel insbe-
sondere die Digitalisierung
einen grossen Schritt nach
vorne gemacht. «Der Staatsrat
wollte die Digitalisierung be-
schleunigen: Er hat für das lau-
fende Jahr beträchtliche Sum-
men dafür gesprochen, und
das Parlament hat diese Schrit-
te unterstützt», sagte er. Godel
betonte, dass die Staatskanzlei
über den elektronischen Schal-
ter bereits erste Dienstleistun-
gen online anbiete. «Das Ange-
bot wird nach und nach ausge-
baut. Es soll für den Staat Ein-
sparungen bringen und später
auch für die Gemeinden.»

Ein weiterer Legislatur-
Schwerpunkt ist die Fusion
von Grossfreiburg. Gemäss
Godel sei mit der ersten kon-
stituierenden Sitzung auch
diesbezüglich ein wichtiger
Schritt genommen worden. «Es
braucht die gesamte Bevöl-
kerung, um Grossfreiburg zu
einer starken Identität zu ver-
helfen», sagte er.

Rückstand bei Investitionen
Punkto Investitionen nimmt

derzeit insbesondere die Direk-
tion für Erziehung, Kultur und
Sport viele Mittel für sich in
Anspruch. Dazu gehören das
Projekt des Thierry-Turms für
die Rechtswissenschaftliche
Fakultät für 100 Millionen
Franken, der Um- und Ausbau
der Kantons- und Universitäts-
bibliothek für 89 Millionen

Franken sowie der Umbau des
Kollegiums Heilig Kreuz für
42 Millionen Franken.

Godel hat aber auch erkannt,
dass einige Investitionen ver-
spätet umgesetzt werden, bei-
spielsweise die Uni-Fakultät
wegen Einsprachen. «Der Wille
zu investieren ist da, wir müs-
sen aber die Wege dazu fin-
den», so Godel. Schwierig ge-
staltete sich gemäss dem ab-
tretenden Präsidenten das
Dossier des Freiburger Spitals:
«Es braucht viel, viel, viel
Arbeit. Aber die Maschine ist
angelaufen.»

Positiv sei die Integration
des im Frühling neu gewählten
Staatsrats Didier Castella (FDP)
verlaufen. Dieser habe seine
Lehre sehr schnell hinter sich
gebracht und seine Kollegen je-
weils gebeten: «Sagt mir, wenn
ich etwas falsch mache.»

Zahlen und Fakten

Mehr als
1000 Beschlüsse

Der Staatsrat hat 2018 total
42 ordentliche Sitzungen
abgehalten und 1003 Be-
schlüsse getroffen. Er erliess
53 neue Reglemente und
Verordnungen. Im Grossen
Rat legte er 17 Gesetzes- und
24 Dekretsentwürfe vor. Er
verschickte 320 Mitteilungen
und berief 66 Presse-
konferenzen ein. uh
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